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 [1] Die WM in Fairplay  

 Anlässlich der diesjährigen Fußballweltmeisterschaft in Brasilien organisiert das Lokale Agenda 21 Büro 

in Jena Aktionstage zum Thema Fairer Fußball. In Kooperation mit dem Eine Welt Netzwerk Thüringen 

e. V., dem Internationalen Bund und der Kinder- und Jugendfußballstiftung Jena werden 
Bildungsveranstaltungen und ein Fußballturnier organisiert. Zudem wurden 250 faire und nachhaltig 
produzierte Fußbälle an örtliche Schulen verteilt. Das EWNT ist neben seiner Funktion als ideeller 
Mitträger für die Durchführung der Bildungsveranstaltungen an den Schulen verantwortlich. 
 
Weitere Informationen unter: 

Eine Welt Netzwerk Thüringen e. V. 
Tim Strähnz 
Gutenbergstraße 1 
07743 Jena 
Tel.: 03641 224 99 50 
E-Mail: buero@ewnt.org  
www.ewnt.org  
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 [2] Für eine demokratische Gesellschaft  

 Auch dieses Jahr lädt das Bündnis für Demokratie und Toleranz – Gegen Extremismus und Gewalt (BfDT) 
zum Jugendkongress unter dem Motto „Europäisch. Demokratisch. Aktiv.“ ein. Vom 20. bis zum 24. 
Mai haben über 400 Jugendliche aus dem gesamten Bundesgebiet die Gelegenheit, in Berlin an 
Workshops, Außenforen und vielen weiteren Programmpunkten teilzunehmen. 
Rund um den Tag des Grundgesetzes am 23. Mai werden vielfältige Möglichkeiten aufgezeigt, sich 
ehrenamtlich und zivilgesellschaftlich für Demokratie und Toleranz einzusetzen bzw. das eigene 
Engagement auszubauen. Es werden aber auch ganz praktische Tipps an die Hand gegeben, mit denen 

eigene Projekte professionell umgesetzt und organisiert werden können. 
 
20.-24. Mai 2014 in Berlin. 
 
Weitere Informationen unter: 
Jugendkongress BfDT 

Friedrichstraße 206  
10969 Berlin 
Tel.: 030 259 22 758 
E-Mail: jugendkongress-BfDT@lab-concepts.de 

www.jugendkongress-berlin.de 
 

 

 [3] Zukunftsfähig bilden  

 Für ReferentInnen im außerschulischen Bildungsbereich wird im Juni ein Workshop zu den Grundlagen 
der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) angeboten. Sie bekommen übersichtliche 
Qualitätskriterien zur Erstellung von BNE-Bildungsveranstaltungen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, die die ReferentInnen vor Ort mit Fachleuten diskutieren und praktisch auf die eigene 
bereits bestehende oder neu angedachte Bildungsarbeit anwenden können. Ebenfalls wird das Ende der 
BNE-Dekade (2005-2014) Thema des Workshops ein. Ziel ist es, auch nach 2014 globale Inhalte in der 
Bildungsarbeit nachhaltig zu verankern. 

 
16.-17. Juni 2014 in Altenkirchen. 
Anmeldung bis zum 2. Juni 2014. 
 
Weitere Informationen unter: 
Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen 

Elena Lange 
Dieperzbergweg 13-17 
57610 Altenkirchen 
Tel.: 02681 951 60 
E-Mail: lange@lja.de 
www.lja.de 
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 [4] Ländliches Leuchten durch Biomasse  

 Im Rahmen des Kongresses „Bioenergiedörfer 2014“ hat das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft den Bundeswettbewerb „Bioenergiedörfer 2014“ ausgeschrieben. Gesucht werden Orte in 
Deutschland, die mindestens die Hälfte des jährlichen Wärme- und Strombedarfs mit Hilfe der Bioenergie 
erzeugen. 
Prämiert werden drei besonders innovative Bioenergiedörfer, die die effiziente Nutzung von Bioenergie in 
hervorragender Weise mit regionaler Entwicklung verknüpfen, die Bevölkerung vor Ort in die Prozesse 
entscheidend einbinden und die Nutzung von Bioenergie aktiv in das Regionalmarketing integrieren. 

Damit sollen die Bioenergiedörfer 2014 Vorbildwirkung für die Entwicklung ländlicher Regionen und die 
regionale Nutzung von Biomasse entfalten. 
Die Preise sind jeweils mit 10.000 Euro dotiert und sollen für die Weiterentwicklung der Bioenergiedörfer 
zum Einsatz kommen. 
 
Bewerbung bis zum 15. Juni 2014. 

 
Weitere Informationen unter: 
Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. 
Geschäftsstelle Wettbewerb „Bioenergiedörfer“ 

Julia Keßler 
OT Gülzow, Hofplatz 18276  
Gülzow-Prüzen 

Tel.: 03843 693 02 46 
E-Mail: j.kessler@fnr.de 
www.bioenergie-doerfer.de 
 

 

 [5] Mobiler Durchblick im Etikettendschungel  

 Ob im Supermarkt, an der Ladentheke oder im Internet – in der bunten Warenvielfalt bieten Label und 
Siegel eine wichtige Orientierung. Was verbirgt sich hinter einem Label und wie verlässlich ist es? Seit 

dem Jahr 2000 ist das Portal www.label-online.de der Verbraucher Initiative e. V. die zentrale 
Anlaufstelle rund um alle Label-Fragen. Nun gibt es Label-online auch als App. Damit wird die Label-
Suche noch einfacher. Ratsuchende können dann an Ort und Stelle das gesuchte Label scannen und die 
Informationen abrufen. Zum Startzeitpunkt gibt sie Aufschluss über rund 240 Label und Siegel, bis Ende 
2014 sind 600 angestrebt. 
Die Entwicklung der App ist Teil eines Projektes, das mit Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung 

und Landwirtschaft (BMEL) und des Bundesministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) 
gefördert wird. 
 
Weitere Informationen unter: 
Verbraucher Initiative e. V. 
Elsenstraße 106 
12435 Berlin 

Tel.: 030 536 07 33 
E-Mail: mail@verbraucher.org 
www.verbraucher.org 
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 [6] Für die Natur begeistern  

 Die Deutsche Umwelthilfe e. V. (DUH) vergibt zum 19. Mal den Umweltmedienpreis für herausragende 
journalistische und schriftstellerische Leistungen im Themenfeld „Erhaltung der natürlichen 
Lebensgrundlagen“. Die Auszeichnung soll Ansporn und Förderung sein für AutorInnen, die sich mit der 
Zukunft der Erde, mit Chancen und Risiken künftiger Entwicklungen für Mensch und Natur 
auseinandersetzen und die dafür das Interesse vieler Menschen wecken und sie für die Bewahrung der 
Natur begeistern.  
Der Preis wird an JournalistInnen, FilmerInnen, RedakteurInnen, Umweltgruppen, AutorInnen und 

VerlegerInnen in den Kategorien Printmedien, Hörfunk, Fernsehen und Neue Medien verliehen, die in 
beispielhafter Weise: 
- das Bewusstsein für Umweltgefahren schärfen, 
- umweltbezogene Fragestellungen lösungsorientiert darstellen, 
- Umwelt- und Naturthemen publikumsgerecht vermitteln, 
- Handlungsanreize für den Umwelt-, Natur- und Artenschutz schaffen, 

- Pionierleistungen im Bereich des Umwelt-, Natur- und Artenschutzes bekanntmachen und zur 
Nachahmung anregen. 

- dem Verbraucherschutz zu einem höheren Stellenwert verhelfen. 
 

Bewerbung bis zum 30. Juni 2014. 
 
Weitere Informationen unter: 

Deutschen Umwelthilfe e. V. 
Erika Blank 
Fritz-Reichle-Ring 4 
78315 Radolfzell 
Tel.: 07732 999 590 
E-Mail: blank@duh.de 
www.duh.de 
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